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Preßſtimmen über die Kaiſerbotſchaft
Es iſt natürlich und war nicht anders möglich als daß die

kaiſerliche Botſchaft unſere geſammte politiſche Situation voll
ſtändig verſchieben daß ſie alle bisher gezogenen Zirkel tur
biren und allſeitig das Bedürfniß nahe legen mußte zu der
neugeſchaffenen Lage neue Stellung zu gewinnen Demjenigen
Theile der Preſſe welchem die großen Grundgedanken der Bot
ſchaft ſympathiſch ſind fällt dies am leichteſten er ſteht
auf dem alten feſten Boden nur höher aufgerichtet von neuem
Muth neuer Hoffnung beſeelt Dagegen iſt die prinzipielle
Oppoſition gegen die ganze Sozialreform in arger Verlegenheit
So ſehr man hier auch ſeine Ehrfurcht vor dem Oberhaupte
des Reiches verſichert ſo wird doch dadurch die innere Abneigung
gegen die vom Kaiſer ausgeſprochenen und abgeſteckten
Ziele nicht beſeitigt Da man jedoch nicht den Muth hat
ſeinen Widerſpruch vor die rechte Schmiede zu bringen ſo
ſchleicht man ſich ſtets um die Perſon des Monarchen herum
um einen anderen zu faſſen deſſen Namen wir nicht zu nennen
brauchen So oft auch der Kaiſer hervortritt und ſagt Das
iſt meine Politik die Oppoſitionspreſſe par excellence weiß
es beſſer und ſie ſagt Du irrſt das iſt nicht Deine ſondern
des Kanzlers Politik Für dieſe Leute iſt der Kaiſer nichts
als das Werkzeug in der Hand des Reichskanzlers nichts als
der Automat aus dem der Kanzler redet Ja das Berliner
Tgbl beſitzt die Stirn den Gedanken auszudrücken der ob
ſeiner eigenen Handlungsweiſe rathlos ewordene Kanzler benutze die Perſon des Kaiſers
dazu daß er die Schwierigkeiten beſeitige die ſich der Kanzler
bereitet Wir ſtellen es getroſt dem öffentlichen Urtheil an
rn ob man eine ſolche Auffaſſung für verträglich halten
ann mit der Ehrfurcht welche man angeblich dem Monarchen
widmet

Wichtiger iſt im Augenblick die Stellung r der Frage was
nun zunächſt die praktiſche Folge der Botſchaft ſein ob
der Reichstag dem kaiſerlichen Verlangen entſprechen wird und
in welcher Weiſe

Da können wir mit Befriedigung konſtatiren daß die in
unſerem geſtrigen Blatte bereits genommene Stellung auch von
denjenigen Organen in welchen die Leitung der nationalliberalen
Partei zu ſprechen pflegt getheilt wird So ſagt der Hannov
Courier

Daß der Reichstag entſchloſſen war auch ohne die Botſchaft
D in die Berathung des Etats pro 1884/85 in dieſer Seſſion 9

wenigſtens einzutreten darf als ſicher vorausgeſetzt werden da
die Rechte die Nationalliberalen ein großer Theil der Sezeſ
ſioniſten dafür ſich ausgeſprochen hatten und ſomit eine Majorität
vorhanden war Auch das Centrum ſcheint nicht mehr in ſeiner
früheren Oppoſitionsſtellung beharren zu wollen

Und die Nat Lib Korr ſpricht ſich unumwunden wie
folgt aus

Wir glauben auch daß der Reichstag dem Wunſche in welchen
die Botſchaft ausläuft der alsbaldigen Vornahme der Etats
berathung für 1884/85 ſich nicht entziehen wird Ein formeller
und konſtitutioneller Grund zur Ablehnung liegt jetzt nachdem
das neue Etatsjahr ſeinen Anfan hat nicht mehr
vor es iſt nicht mehr eine hochpolitiſche ſondern nur noch eine
Frage der geſchäftlichen Zweckmäßigkeit und wenn man auch
der Anſicht ſein mag die Löſung der ſozialpolitiſchen Aufgaben
wäre

Erziehung und Teben
Roman von Moritz v Reichenbach

Fortſetzung

Hier vertraue ich niemandem ſo recht, hatte der ſterbende
Maler geſagt mein Bruder aber iſt ein Ehrenmann und wird
thun was in ſeinen Kräften ſteht um Dir die Wege zu
bahnen gerade weil er mich ſchwer gekränkt hat indem er ſich
meiner Frau in ſo ſchroffer Weiſe entgegenſtellte gerade darum
n wut ſich Dir mit doppelter Sorgfalt widmen ich
enne ihn

Und Armand war nach Dresden gekommen mit dem feſten
Vorſatz ſeinem Onkel nicht länger zur Laſt zu fallen als dies
unbedingt nothwendig ſei Er liebte dieſen Onkel der ſeine
Mutter gehaßt hatte nicht wollte ihn nie lieben aber er
wollte vorwärts kommen um jeden Preis und ſein Onkel
ſollte ihm den Weg weiſen den er zu gehen haben würde

Ein brennender Durſt nach heiterer Lebensfreude nach un
beſchränktem Lebensgenuß regte ſich in Armands Herzen aber
er ſagte ſich daß beides nur erreichbar für ihn ſei in dem
Maße in welchem ſeine eigene Kraft vorwärts zu kommen
ausreichen würde

Der Maler war lange krank geweſen Armand wußte daß
er ſterben mußte und hatte Zeit ſich für dieſen Fall vor
zubereiten Jn der That fand w ihn gefaßt aber der
dunkle Schatten dieſes Ereigniſſes ſowie die eigene unſichere
Zukunft laſteten doch ſchwer auf Armand Ernſt faſt finſter
et er das Haus ſeines Onkels betreten in dem er einen
trengen Mann zu finden erwartete Da fand er anſtatt dieſes

heimlich gefürchteten Oheims ein tanzendes und bei ſeinem
Kommen verwirrtes erröthendes Mädchen ein halbes Kind
zutraulich und ſcheu zugleich dem gegenüber Armand ſich als
der Ueberlegene fühlte und deſſen Anmuth er doch zugleich
wenn auch unbewußt bewunderte Dieſes blonde Ding mit
ſeinem kindlichen Geplauder und ſeinem gelehrten Latein war
Er anders als die jungen Pariſerinnen denen ſein Vater

tunden ertheilte oder mit denen er ſonſt hier oder da in
Berührung gekommen war Es lag etwas in ſeinem Lachen
in ſeiner Sorgloſigteit das auch ihn froh machte und er über
ließ ſich mit der ganzen Lebhaftigkeit ſeines Temperamentes

im Herbſt durch eine Etatsberathung nicht erheblich Glasgow ver

erſchwert und durch den Verzicht auf dieſe Berathung im n
wärtigen Augenblick wäre die jetzige ſchwierige Geſchäftslage
ſehr erleichtert worden ſo wird wie wir glauben der Reichstag
doch verſuchen den Wunſch der Regierung bezüglich des Etats
zu erfüllen

Es iſt danach gegründete Hoffnung vorhanden daß die Erledi
gung des Etats für 1884/85 im Reichstage eine Mehrheit
finden wird Ueber die zweite Frage ob der Reichstag dieBotſchaft durch eine Adreſſe beantworten werde kann man aus

den bisher vorliegenden Aeußerungen der Preſſe zu einem
beſtimmten Schluſſe noch nicht kommen Lebhaft befürwortetwird eine Adreßdebatte hauptſächlich von radikaler Seite da

man hier glaubt den Eindruck den die Botſchaft im Lande
gemacht e eine fulminante Debatte wieder beſeitigen
Fuif z weſentlich einſchränken zu können So ſagt die
Frkf Ztg

Die Botſchaft verdient nicht nur eine Antwort ſondern
ſeit eine ſolche Aber nicht etwa nur ein Ja oder Nein
ondern vor allen Dingen eine klare Auseinanderſetzung der
Verhältniſſe Welche S dafür gewählt wird ob die einer
Adreſſe oder die eines Beſchluſſes iſt nebenſächlich das Weſent
lichſte iſt daß nicht nur die Anklage als habe der Reichstag
bis jetzt etwas verſäumt und könne bei ferneren Entſchließungen
etwas verſäumen was ihm pflichtgemäß zu thun obliegt in
beſtimmter Form zurückgewieſen ſondern daß auch eine Art
von Wiederklage gegen die Stelle erhoben wird der man es
zur Laſt legen zu müſſen glaubt daß fortwährend Verwicklungen
entſtehen die auf die gedeihliche Erledigung der Geſchäfte ſtörend
und hemmend einwirken und mit der Schaffensfreude der
Volksvertreter die Reſultate des Schaffens verkümmern und
herabmindern

Hat die Regierung ſchon jetzt eine etwaige Berufung vondem ungenügend vertretenen Volt an das beſſer zu vertretende
derbetg e darf der Reichstag nicht ſäumen auch ſeinerſeits

einen Appell anzumelden und in die Wege zu leiten, der auf
die Verwerfung jener Berufung abzielt

Ohne die Abſichten welche die radikale Preſſe mit einer Adreß
debatte verfolgt im geringſten zu theilen würde uns eine
ſolche wie wir ſchon geſtern ausführten doch ſehr
willkommen ſein Wir verſprechen uns davon einen
großen Nutzen den einer weſentlichen Klärununſerer verworrenen politiſchen L Es wird ſi
bei einer Adreßdebatte nicht blos um
theidigung ſondern es wird ſich hauptſächlich darum handeln
Farbe zu bekennen Jede Partei wird gezwungen ſein
ihre prinzipielle Stellung zu der ſozialreformeriſchen Geſetz
ebung zu offenbaren ein G Ausweichen giebt s nicht mehr

Und ſo wird eine Adreßdebatte eine Klärung und Vereinfachung
unſerer verzwickten Parteiverhältniſſe entweder unmittelbar
herbeiführen oder ſie wird dieſelbe falls es denn ohne ein ver
jüngendes Bad der Auflöſung und Neuwahl durchaus nicht
geht dieſelbe wenigſtens vorbereiten

Politiſche Ueberſicht
Nach dem londoner Hofjournal machen ſich bei dem Leiden

das ſich die Königin von England vor einiger Zeit durch
eine Verſtauchung des Kniees zugezogen hat zwar einige Anzeichen der Beſſerung bemerkbar gleichwohl werde die Sein

nur langſam vorwärts ſchreiten und werde die Königin no
eine Zeit lang des Gehens enthalten müſſen Der in

aftete Bernard Gallagher erſchien am Montag

dem neuen Eindruck Und als die Kleine bei hereinbrechender
Dunkelheit anfing mit heller Stimme ein Lied zu S da
waren auch ihm die kleinen Chanſons die ſeine Mutter ihn
gelehrt wieder eingefallen und er hatte für einen Augenblick
vergeſſen wie ernſt er noch vor wenig Stunden in das Leben
geblickt Aber dieſe ernſten Gedanken waren wiedergekommen
ſobald ſein Onkel vor ihm ſtand und jetzt blickte er nicht
mehr in die glänzenden Augen ſeiner Couſine ſondern wünſchte

eine gute Nacht und zog ſich in ſein Zimmer
zurück

Merke Dir was Du heute in der erſten Nacht bei uns
träumſt denn das geht in r rief Gerti s Stimme
noch vor ſeiner Thür als er dieſelbe ſchon geſchloſſen hatte
und nun zuckte es doch wieder wie halbes Lächeln um ſeine
Lippen wahrend er ſagte

Gute Nacht kleine Gerti
Der Profeſſor ſaß inzwiſchen vor ſeinem Schreibtiſch und

hatte den Kopf nachdenklich in die Hände geſtützt
Nach dem Briefe ſeines Bruders hatte er ſeinen Neffen von

ven Künſtlerſchrullen ſeiner Eltern angeſteckt geglaubt und
ſich auf eine ſchwere Erziehungsarbeit gefaßt gemacht Er
d ſich 86 t daß man mit 16 Jahren meiſt ſchon eineeſtimmte Mhing jenonnnen habe und daß ſeine Erziehungs

theorien an welche er unbedingt glaubte dieſem Exemplar der
Spezies homo gegenüber nicht ganz paſſen dürften Dennoch
war er überzeugt daß er Mittel und Wege finden würde dem
bisher wahrſcheinlich völlig mißleiteten Knaben Geſchmack an
der Lebensrichtung welche er ihm geben wollte beizubringen

Er war Erzieher, wie ein Sportsman Pferde und ein
Blumenfreund Tulpenzüchter iſt aus Paſſion Er hatte
ſich daher auf dieſe neue Aufgabe ſo groß dieſelbe auch war
doch im Grunde genommen gefreut und er empfand jetzt nach
den erſten Worten welche er mit ſeinem ine gewechſelt
hatte etwas das einer Enttäuſchung beinahe gli

Der Junge war ja eigentlich ganz vernünftig da blieb
nicht viel zu thun übrig

III
Sechs Jahre waren vergangen ſeit dem Tage an welchem

Armand ſeine deutſchen Verwandten kennen gelernt hatte

vor dem londoner Polizeigericht unter der Anſchuldigung
Sprengſtoffe zu unerlaubten Zwecken beſeſſen zu haben Die
Verhandlung wurde auf Donnerstag vertagt Jn Dublin
begann am Montag der Prozeß gegen Curley welcher der
Theilnahme an der Ermordung Bourkes angeklagt iſt
Fünfzig dubliner Bürger welche zur Wahl als Geſchworene
geladen aber nicht erſchienen waren wurden zu einer
Geldſtrafe von je 100 Pfd Sterl verurtheilt Einer der in
dieſem Prozeſſe Angeklagten James Mullet iſt zum Angeber
geworden Ueber eine neue Verſchwörung zum Mord
die in der Grafſchaft Clare organiſirt war ſind durch
einen Zwangsarbeitsſträfling Namens Tubridy Enthüllungen
gemacht worden es wurden infolgedeſſen mehrere Verhaftungen
vorgenommen

Jm däniſchen Landsthing wurde am Montag eine
Adreſſe an den König eingebracht in welcher im Gegen
ſatz zu der vom Folkething beſchloſſenen Adreſſe
ausgeführt wird daß das Miniſterium keinerlei Schuld an
dem Stagniren in der Geſetzgebung trage Die Geſetzvorlagen
würden dann am beſten gefördert werden wenn ſie nur nach
ihrem Jnhalte geprüft und würden und wenn man
ſich dabei nicht einmiſche in das Recht des Königs ſich ſeine
Miniſter zu wählen Die Adreſſe ſchließt mit dem Ausdruck
der Hoffnung daß der König wie bisher auch ferner durch
diejenigen Miniſter denen er ſein Vertrauen ſchenke die grund
geſetzliche Ordnung in jeder Beziehung aufrecht zu erhalten
wiſſen werde

Von der der Krönung vorangehenden Rundreiſe des
Czaren verlautet dieſelbe ſei hauptſächlich auf Kopenhagen

et wo das Kaiſerpaar längſt einen Beſuch zu machen
eabſichtigte Das Schiff Derſhawa iſt deshalb wieder vor

bereitet Vielfach wird die Rundreiſe überhaupt bezweifelt und
die direkte Fahrt nach Moskau für wahrſcheinlicher gehalten
Das durch den Kurator Apuchtin unlängſt mit Hilfe des
Militärs wegen angeblicher nihiliſtiſcher Umtriebe
Jnſtitut in Pulawy iſt am 14 d M wieder eröffnet
worden

Das ungariſche Abgeordnetenhaus nahm den Geſetz
age jentwurf über die Mittel ſchulen in dritter Leſung endgiltiAnklage und Ver an Jn der zweiten Leſung war der S 71 wie berichtigen

gemeldet wir d ebenfalls angenommen worden
Bei einer am Sonntag in Belgrad ſtattgefundenen Hof

tafel brachte der König einen Toaſt auf den neuen Metro
politen Theodoſius Mraowitſch aus Der König gab
dabei der Hoffnung Ausdruck daß die Geiſtlichkeit die auf
Aufrechthaltung des inneren Friedens und auf die Entwickelung
des Fortſchritts gerichteten Bemühungen der Regierung unter
ſtützen werde und dankte zugleich dem ſerbiſchen Patriarchen
Angelic und dem an dem Diner theilnehmenden Biſchofe von
Temesvar für ihre Bereitwilligkeit auch ihrerſeits zur Wieder
herſtellung normaler Verhältniſſe in der ſerbiſchen Kirche bei
zutragen

Bezüglich der Kongo Affaire hat der portugieſiſche
Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten Herr de Serpa
Pimentel in der liſſaboner Kammer wichtige Erklärungen
abgegeben Er ſagte daß Herr de Brazza ſich gegen Gebiete
ewendet habe welche außerhalb des Territoriums liegen deſſen

ouverainetät Portugal reklamirt
DZDZTAZAD

Er ſtand jetzt als Buchhalter in einem dem Profeſſor be
e leipziger Handelshauſe wo ſein raſtloſer Fleiß ihm

chnell die Gunſt des Prinzipals erworben hatte welcher
ihn theils aus Anerkennung ſeiner eigenen Tüchtigkeit theils
aus Freundſchaft für den Profeſſor Demmler ſo viel als
möglich in die Familie zog Beſonders war es ſein elegantes
Franzöſiſch welchem er die Gunſt des Herrn Wellmann und
deſſen Familie verdankte Er beſorgte die ziemlich bedeutende
franzöſiſche Korreſpondenz ſeines Chefs und glänzte als Stern
erſten Ranges bei den franzöſiſchen Leſecirkeln welche Frau
Wellmann allwöchentlich veranſtaltete Frau Wellmann war
eine ſtattliche Dame die viel auf gute Sitte und feine Lebens
art hielt r weil beides ihr inneres Bedürfniß geweſen
wäre als weil ſie es zur Repräſentation der Firma Well
mann Comp für nöthig hielt

Sie vermicd es ſonſt die jungen Kommis des Hauſes heran
zuziehen die Leute W gewöhnlich ſchlechte Manieren,
pflegte ſie zu ſagen n Armands Manieren aber fand ſie
nichts auszuſetzen und ſo nahm dieſer bald von der Gunſt des
Chefs und dem Wohlwollen der Prinzipalin gleichmäßig geſtützt
r Ausnahmeſtellung unter dem jüngeren Perſonal der Hand
ung ein

Er iſt hochmüthig und verſteckt, ſagten ſeine Kollegen
Il est tout tait bien élevé un jeune homme fort

distingué, ſagte Frau Wellmann und
Er ſteckt voller Fleiß und Energie ſolche Leute brauche ich

gerade, lautete das Urtheil ihres Gatten
Fräulein Daniela Wellmann aber ſagte gar nichts wenn

von dem Kommis e Vaters die Rede war Was ging
die Braut des Sohnes und Erben des großen Bankhauſes
Gellinger n junge Menſch an und warum hätte ſie auchvon ihm ſprechen un

Armand Demmler hätte ſchon eher etwas S ſagen gert
wenn von Fräulein Daniela die Rede war Er hätte erzählen
können daß ihre hellen von ſchwarzen Wimpern umſäumten
Augen wunderbar aufblitzen konnten ſo kalt und gleichgiltig
dieſelben auch gewöhnlich unter den nur halb geöffneten Lidern
hervorblickten

Sie ſieht unter den Wimpern durch über die Leute weg,
ſagten die anderen Kommis
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Deutſches Reich
Verlin 16 April Se Majeſtät der Kaiſer iſt heute früh

9 Uhr vom Hamburger Bahnhof aus nan ab
gereiſt und 12,40 Min dort angekommen auerbotſchaft
von dem Ableben des Großherzogs erhielt der Kaiſer geſtern
vormittag 11 Uhr rer direkt aus Schwerin Der Kaiſer
war durch dieſe Nacnete n ehe Familie davon in Kenntniß Der Kronprinz

gab ſich ad erhaltener Mittheilung ſofort zu den kaiſerlichen
Majeſtäten as königliche Ceremonienamt erließ alsbald die
Bekanntmachung daß der Hof inſolge des Ablebens des Groß
herzogs auf drei Wochen die Trauer anlegt Der Kaiſer wurde
auf dem Bahnhofe zu Schwerin von dem General Wartensleben
und der ſonſtigen Generalität dann von den Adjutanten des ver
rn d räh dem Magiſtrat c empfangen Mithränen ſagte Se Majeſtät zum Bürgermeiſter Bade daß er
durch das Ableben des Großherzogs den treueſten Anhänger an
ſein Haus und Land verloren habe Ueber die goldene Treppe
des Schloſſes wurde Se Majeſtät zur Großherzogin Mutter undzur Hrebhezoge geleitet Der Kaiſer war tief bewegt Nach
dem die hohen Herrſchaſten längere Zeit allein beiſammen geweſen begaben e ſich in s Sterbezimmer wo die Leiche im
Offizierüberrock auf grünſeidenem Bette lag Auf dem Bett lagen
Veilchenbouquets und zu Füßen ein großer Lorbeerkranz Dort
wurde ſtille Andacht verrichtet Der Großherzog ſtarb bei vollem
Bewußtſein im Beiſein ſeiner Familie Großfürſtin Wladimir
trifft morgen aus Petersburg ein Ganz Schwerin trauert
von faſt allen Häuſern wehen Trauerflaggen Das Militär
leiſtete geſtern nachmittag dem neuen Großherzog den Eid
Der Kaiſer gedachte etwa 4 Stunden in Schwerin zu bleiben er
hat um 4 Uhr nachmittags die Rückreiſe angetreten die An
kunft in Berlin dürfte kurz nach 8 Uhr abends erfolgen Wie es
heißt hat der Kaiſer die Reiſe nach Wiesbaden welche bereits
heute abend angetreten werden ſollte um 24 Stunden verſchoben
beabſichtigt ſonach alſo morgen abend um dieſelbe Zeit I0 um
nach Wiesbaden abzureiſen Am Sonnabend beſuchte der Kaiſer
gelegentlich einer Spazierfahrt das Atelier des Bildhauers Hilgers
und nahm daſelbſt ein Denkmal König Friedrich Wilhelm I in
Augenſchein Abends hatte der Kaiſer mit anderen Mitgliedern
der königlichen Familie der Vorſtellung im Opernhauſe beigewohnt
Am Sonntag vormittag arbeitete der Kaiſer zunächſt längere Zeit
allein und nahm gegen mittag den Vortrag des Grafen Pückler
entgegen Um 12 Uhr ertheilte der Kaiſer dem Legationsrath
v Thielau welcher zum Geſandten in Oldenburg ernannt worden
iſt Audienz Um 1 Uhr empfing der Kaiſer dann den Flügel
Adjutanten des Kaiſers Alexander Grafen v Benkendorff den
General Konſul in London Jordan den neuernannten Landes
Direktor der Rheinprovinz Herrn Klein Später unternahm der
Kaiſer im offenen Wagen eine Spazierfahrt Die Kaiſerin

richt tief erſchüttert und ſetzte ſofort die

wohnte geſtern vormittag dem Gottesdienſte in der Kapelle des
AuguſtaHospitals bei Prinz Wilhelm trifft am Sonntag
zum Beſuch des Kronprinzen Rudolf von Oeſterreich in Prag
ein Am 25 d findet dem Prinzen zu Ehren eine große Militär
parade dort ſtatt

z Berlin 16 April Das Abgeordnetenhaus nahm
heute nach einmonatlicher Pauſe ſeine Sitzungen wieder auf
Auf der Tagesordnung ſtanden Berichte der Petitionskommiſſion
Eine intereſſante Debatte knüpfte ſich nur an die Petition des
Vereins zur Bekämpfung der Thierfolter

in Hannover welcher darum bat die Viviſektion geſetzlich zu
verbieten Die rer beantragte durch ihren
Referenten den Abg Dr Mosler über die Petition zur
Tagesordnung überzugehen da einerſeits ein Mißbrauch nicht
nachgewieſen andererſeits die Strafgeſetzgebung zur Kompetenz
des Reiches gehöre Abg Janſſen Centrum beantragte die
Petition der Regierung zur Berückſichtigung Abg Freiherr
v Minnigerode zur Erwägung zu überweiſen ob die
Viviſektion als Unterrichtsmittel entbehrlich ſei Die Abgg
Reichenſperger Köln und Windthorſt unterſtützten ihren
Fraktionsgenoſſen während der freikonſervatige Abg Huyſſen
ſowie die Abgg Dr Thilenius und Langerhans die
Hinfälligkeit der in den Petitionen aufgeſtellten Behauptungen
eingehend nachwieſen Zwei vorzügliche Reden wurden heute
vom Miniſtertiſche gehört Der Kultusminiſter Herr v Goßler
zeigte eine Kenntniß und Beherrſchung des einſchlägigen
Materials welche das ganze Haus und nicht zum wenigſten
die Fachmänner in demſelben in Erſtaunen verſetzte und er
ſowohl als ſein Kommiſſar Geh Rath v Althoff zeigten an
einer Reihe von Krankheitsfällen daß deren Heilung lediglich
durch die Beobachtung und Benutzung der bei der Viviſektion
der Thiere gewonnenen Erfahrungen ermöglicht worden iſt
Die ganze mediciniſche Wiſſenſchaft der Neuzeit in ihren ver
ſchiedenen Zweigen die Anatomie die Phyſiologie und beſonders
die Chirurgie verdanken ihre Reſultate hauptſächlich dem
Experiment am lebenden Thiere Daß alſo daſſelbe nothwendig
und nützlich ſei könne gar nicht in Frage geſtellt werden

Armand zuckte die Achſeln Was ging es ihn an was jene
ſagten und ob ſie recht oder unrecht hatten Was kümmerten
ihn Fräulein Daniela s Augen

Er beugte ſich über ſeine Korreſpondenz und arbeitete raſtlos
bis zum Abend Dann machte er Geſellſchaftstoilette und begab
ſich in den Salon der Frau Wellmann
Dieſe reichte ihm nicht die Hand als er eintrat das that

ſie niemals aber ſie begrüßte ihn mit einer halb freundlichen
halb ceremoniellen Neigung des Kopfes

Derſelbe Kreis welcher ſich gewöhnlich zu den franzöſiſchen
Abenden zuſammenfand war auch heute verſammelt und wiegewöhnlich o auch heute Herr Gellinger jun Fräulein
Daniela s Bräntigam

Er liebt die franzöſiſche Kanverſation nicht hatte Frau
Wellmann einmal geſagt um das Ausbleiben ihres künftigen
Schwiegerſohnes zu erklären um ſo nothwendiger iſt es aber
daß meine Tochter perfekt darin wird

Fräulein Daniela hatte dabei die Augenlider nicht um eine
halbe Liuie weiter ſe als gewöhnlich und ſeitdem hatte
niemand über das Ausbleiben des Herrn Gellinger Ver
wunderung geäußert

Es ſollte heute zum erſten Male ein klaſſiſches Schauſpiel
mit vertheilten Rollen geleſen werden Corneilles Cid war
ewählt worden und die Rollen des Don Rodrigue und der
himène waren in den Händen Armands und Fräulein

Daniela s
Als Armand an den Tiſch trat auf welchem die einzelnen

Rollen lagen ö fnete Fräulein Daniela ihre Augen und ein
triumphirender Blitz zuckte daraus hinüber zu dem jungen

anne
Sie ſehen ich habe meinen Willen durchgeſetzt, flüſterte ſie

Er antwortete nicht aber auch in eine den rn e
eigenthümliches Feuer
h darauf begann die erſte Scene zwiſchen Chimène und

Fräulein Daniela s Stimme klang kalt und gleichgiltig wie
e während Armand s Geſicht ſich mehr und mehr

elebte und er oft eine ungeduldige Bewegang machte wenn
der Ausdruck der Leſenden gar zu wenig dem Inhalt des Ge

Anders ſei es wenn man einen Mißbrauch zu ſtatuiren in der
Lage wäre um dieſen zu unterdrücken und zu ahnden würde
es der Verwaltung niemals an Mitteln und dem erforderlichen
Muthe fehlen Bisher ſei aber von ſtrafbaren Exceſſen der
Jünger Aeskulaps nichts bekannt geworden Nach dieſen
Ausführungen wurde der Antrag v Minnigerode s welcher die
Regierung in keiner Weiſe vinkulirt mit knapper Mehrheit
angenommen dafür ſtimmten die Konſervativen der größere
Theil des Centrums und einige Freikonſervative

Die Nat Lib Korr ſchreibt
Die Reichstagsabgeordneten haben ſoweit ſie nicht durch

Arbeiten des Landtags in Anſpruch genommen find in der
Mehrzahl die Unterbrechung der Plenarſitzungen zu einem Be
ſuche in der Heimath benutzt von einer Stellungnahme der
Fraktionen zu der Frage wie die kaiſerliche Botſchaft
eſchäftlich zu behandeln ſei und ob und in welcher Form eine
Erwiderung des Reichstags angemeſſen erſcheine kann daher
Wende und in den nächſten Tagen noch nicht die Rede
ſein Jm Privatgeſpräch der Abgeordneten werden dieſe Fragen
natürlich lebhaft beſprochen eine Anſicht die als die muth
maßliche Meinung einer Mehrheit im Reichstage betrachtet
werden könnte hat ſich bisher nicht herausgebildet Von fort
ſchrittlicher Seite ſcheint man den Erlaß einer Antwortsadreſſe
für angezeigt zu halten von anderen Seiten wird aber auf die
unendliche Schwierigkeit und vorausſichtliche Ergebnißloſigkeit
des Verſuchs hingewieſen den Reichstag bei ſeiner gegenwärtigen
Zuſammenſetzung und den beſtehenden Majoritätsverhältniſſen
zu einer derartigen Kundgebung von irgendwelchem poſitiven
Jnhalt zu veranlaſſen

Wie die in Madrid erſcheinende Correſpondencia, ein
dem ſpaniſchen Miniſterium naheſtehendes Blatt meldet iſt
auf die letzte Note der deutſchen Regierung bezüglich des
Handelsvertrages eine eingehende Antwort erfolgt Hoff
nung auf das Zuſtandekommen des Vertrages darf man hieraus
nicht ſchöpfen denn die Nordd Allg Ztg ſchreibt

Nachrichten aus Madrid laſſen annehmen daß nur der Finanz
miniſter ein Gegner des Abſchluſſes der Handelsverträgsver
handlungen iſt Die Gegnerſchaft dieſes für die Frage wich
tigſten Reſſorts dürfte aber eine entſcheidende und um ſo
ſchwerer zu überwinden ſein als ſie mehr auf politiſchen wie
auf wirthſchaftlichen Grundſätzen beruhen ſoll Unter dieſen
Umſtänden wird trotz der ernſten und unabläſſigen Bemühnungen
der Diplomatie beider Länder kaum Ausſicht auf das Zuſtande
kommen eines Handelsvertrages übrig bleiben

Jn Ergänzung des Berichts des Reichskommiſſars für das
Auswanderungsweſen iſt dem Reichstag eine ſtatiſtiſche
Nachweiſung über die deutſche Auswanderung nach überſeeiſchen
Ländern im Jahre 1882 zugegangen Es ſind danach in dieſem
Jahre 169,034 deutſche Auswanderer über deutſche Häfen nach
überſeeiſchen Ländern gegangen und zwar 95,445 männliche und
73,589 weibliche Perſonen Der ganz überwiegende Theil ging
nach den Vereinigten Staaten von Nordamerika nur vereinzelte
Auswanderer nach anderen Ländern Ueber Antwerpen wurden
ferner 24,653 deutſche Auswanderer befördert Unter den preußiſchen
Provinzen ſind am ſtärkſten Pommern 22,000 eſtpreußen
16,000 Hannover 15,000 Poſen 14,000 Schleswig Holſtein
12,000 an der Auswanderung betheiligt gang Preußen mit

Baiern mit 12,000 Sachſen und ürtemberg mit
je 7000

II Der Strafſenat des Kammergerichts hat am Donnerstag
in der Reviſionsinſtanz in einer Anklage wegen Tragens einer
nicht erlaubten Kokarde eine recht intereſſante Entſcheidung
gefällt Der Kutſcher des Sanitätsraths r Kopke in VPoſen
Karl Günther war nämlich weil er im Mai 1882 an ſeinem
Kutſcherhute eine Kokarde in den Farben ſchwarz weiß und blau
alſo in anderen Farben als in denen Preußens oder des Deutſchen
Neiches getragen wegen Uebertretung einer bezüglichen Regierungs
Polizeiverordnung vom 14 September 1878 angeklagt vom
Schöffengerichte zu Poſen aber freigeſprochen worden weil dieſes
die betr Verordnung nämlich dahin interpretirte daß dieſelbe nur
auf ſolche Fälle Anwendung finden ſolle wo die farbigen Ab
zeichen zum Zweck einer politiſchen Demonſtration getragen werden
nicht aber da wo ſie lediglich und zweifellos Gegenſtände des
Schmucks bilden Die Amtsanwaltſchaft legte hiergegen Berufung
ein die Straffammer des Landgerichts Poſen aber erkannte in
Uebereinſtimmung mit den Motiven des erſten Richters ebenfalls
auf Freiſprechung Die Staatsanwaltſchaft legte hiergegen Reviſion
ein Nach der betr Verordnung werde das Zurſchauſtellen von
Flaggen c in anderen als preußiſchen oder deutſchen Farben nur
dann beſtraft wenn dies ohne Genehmigung geſchehe es werde
ferner das Aufſtellen und Zurſchauſtellen von Symbolen und
Freiheitsbäumen nur dann mit Strafe bedroht wenn daſſelbe ge
eignet ſei die öffentliche Ruhe und Sicherheit zu gefährden Dem
gegenüber werde das öffentliche Tragen von Kokarden Bändern
und Abzeichen in anderen als den dem Jndigenat des Tragenden
entſprechenden Landesfarben allgemein ohne die vorbezeichneten

Vorausſetzungen für ſtraffällig erklärt Aus dieſer Faſſung ergebe

drigue auf Alle n auf So hatte man Armand noch
nie leſen hören Das war kein bloßes Nachſprechen der Worte
des Autors es war als kämen dieſelben aus der Seele des
Leſenden ſelbſt er las nicht mehr er ſelbſt war der
Cid und jede Fiber ſeines u unſchönen dunklen Geſichtes ſprach
mit Wieder öffnete Fräulein Daniela ihre Augen

Wie die Bewegung ihn verſchönt welches Feuer in ſeinem
Blick glüht dachte ſie Aber es gehörte nicht zu ihren Ge
wohnheiten ihre Gedanken auszuſprechen Doch auch ihr Ge
ſicht gewann mehr und mehr Leben und als die Scene kam
in welcher Chimene ſelbſt Don Rodrigue entgegentritt da ging
eine ſonderbare Veränderung mit Fräulein Daniela vor Jhre
Augen bekamen Glanz ihr farbloſes Geſicht röthete ſich und
ihre Stimme die ſonſt eintönig und leiſe klang hob ſich und
nahm Modulationen an deren man ſie ſonſt nicht für fähig
gehalten hätte

Armand Rodrigue blickte zu ihr hinüber
Armand wußte daß Daniela ſo ausſehen und ſo ſprechen

konnte Er hatte ſie ſchon einmal ſo n Damals hatte
er auf ihren Wunſch einen Theil einer Dichtung vorgeleſen
welche bei dem nächſten franzöſiſchen Kränzchen an die Reihe
kommen ſollte und ſo hatte darauf geäußert daß er die gebundne Sprache beſonders ſchön uſe und daß man ein
Schauſpiel auswählen möge

n hatte gegen das Schauſpiel allerlei Einwendungen
gemacht
dabei ihre Augen weit geöffnet

Sie fürchten vor der Poeſie weil Sie fühlen daß ſie
eine Macht in Jhnen werden könnte, hatte ſie geſagt und
Sie wollen keine Liebesſcene mit mir leſen weil Sie ſich auch
vor mir fürchten

Armand hatte ſie zornig angeſehen ohne ihr doch eigentlichſo recht von Herzen böſe ſein zu können und dann hatte ſie

u a wie etwa ein gefangener Vogel zwitſchert und
atte geſagte Fwben keine Veranlaſſung zur Furcht in der

Luft dieſes Hauſes ſind wir beide ungefährlich die Poeſie
und ich

Gortſ folgtteſenen entſprach Endlich in der 8 cene tritt Don Ro

Plötzlich hatte Fräulein Daniela ihn angeſehen und Wind

ſich klar daß die Suppoſition des Vorderrichters eine irrige ſei
Für dieſen Fall ſolle im Gegentheil zu den beiden anderen Kate
gorien von Delikten ein Verbot von ganz allgemeinem Charakter
erlaſſen werden welches ſeinen Rechtsgrund darin findet daß
unter dem Deckmantel der Harmloſigkeit der Umgehung jener Be
ſtimmung Thür und Thor geöffnet ſein würde falls dieſelbe an
die bezeichnete Vorausſetzung geknüpft ſein ſollte Das Kammer
gericht erkannte hierauf in weſentlicher Uebereinſtimmung mit
dieſen Ausführungen auf Aufhebung der Vorentſcheidung
und Verweiſung der Sache nach Poln Liſſa behufs anderweiter
Feſtſtellung und Entſcheidung NB Die betr Farben ſind die
von Reuß Schleiz Greiz

Zu dem Unfallverſicherungs Entwurf ſind in der
Reichstagskommiſſion folgende Anträge eingebracht worden welche
die Vertheilung der Entſchädigungsbeiträge betreffen
1 beantragt Abg Frhr v Maltzahn Gültz den Reichszuſchußder nach er Vorlage 25 Proz betragen ſoll zu ſtreichen und
dafür den Beitrag der Gefammtheit aller Unternehmer derjenigen
Gefahrenklaſſe welcher der von dem Unfall betroffene Betrieb
angehört von 60 auf 80 Proz und den Beitrag der Betriebs
genoſſenſchaft welcher der von dem Unfall betroffene Betrieb an

ehört von 15 auf 20 Proz zu erhöhen Außerdem wird folgende
Reſolution beantragt den Herrn Reichskanzler zu erſuchen als
Material zur Beurtheilung der Frage ob nach den gewonnenen
Erfahrungen anzunehmen iſt daß ohne Gefährdung der wirthſchaft
lichen Entwickelung des Landes die im 8 7 bezeichneten Ver
pflichteten dauernd im ſtande ſein werden die ihnen vom Geſetze
auferlegten Laſten zu tragen oder ob und inwieweit es geboten
erſcheint einen Theil der Laſten auf die Reichskaſſe zu über
nehmen dem Reichstage nach Ablauf der erſten Rechnungs
jahre eine Zuſammenſtellung der Rechnungsergebniſſe dieſer Jahre
vorzulegen 2 Abg Lohren beantragt daß die in einem Be
triebsverbande oder einer Betriebsgenoſſenſchaft zu leiſtenden
Entſchädigungen mit 20 Prozent den ſämmtlichen verſicherten
Perſonen des Betriebsverbandes mit 20 Prozent den ſämmtlichen
Unternehmern des Betriebsverbandes mit 60 Prozent der Ge
ſammtheit der Unternehmer aller Betriebsverbände des Deutſchen
Reiches zur Laſt fallen ſoll Die Berechnung erfolgt dabei für
jeden einzelnen Betrieb nach Maßgabe der in dem Betriebe ver
ienten und anrechnungsfähigen Löhne und Gehälter ſowie

nach Maßgabe derjenigen Gefahrenklaſſe welcher der Be
trieb angehört Löhne und Gehälter welche durchſchnittlich
den Betrag von vier Mark überſteigen kommen
nur mit vier Mark pro Arbeitstag in Anrechnung 3 Abg
Dr Freiherr v Hertling will dem 8 7 folgende Faſſung
geben Die Verſicherung erfolgt durch die Unternehmer der unter
851 fallenden Betriebe auf Gegenſeitigkeit und zwar in der Weiſe
daß die nach 88 5 u 6 zu leiſtenden Entſchädigungen 1 mit
fünfzig Prozent der Betriebsgenoſſenſchaft 5 11 oder der Betriebs
vereinigung 8 14 welcher der von dem Unfalle betroffene Be
trieb angehört 2 mit fünfzig Prozent dem weiteren Genoſſen
ſchaftsverbande welchem die Betriebsgenoſſenſchaft oder der
Betriebsverband angehört zur Laſt fallen

Der Ausſchuß des Vereins zur Wahrung der gemeinſamen
wirthſchaftlichen Jntereſſen in Rheinland und Weſt
falen verhandelte am vorigen Freitag über den Schiffahrts
kanal von Dortmund über Henrichenburg Münſter Bevergern
Neudörpen nach der unteren Ems Nach einem ausführlichen
Referat welches der Abgeordnete Herr von Eynern aus Barmen
übernommen hätte und einer ſehr eingehenden Debatte beſchloß
der Ausſchuß eine dringende Petition an das Abgeordneten
haus um un veränderte Annahme der Vorlage zu richten

Aus der Feder von M Brömel dem Herausgeber der
Freihandelskorreſpondenz liegt nun ebenfalls eine größere Arbeit
über die deutſchen Holzzölle vor die als ein Beitrag zur
Charakteriſtik der neueſten Wirthſchaftspolitik und ihrer Vertreter
nach des Verfaſſers Abſicht gelten ſoll Den Gegenſtand der
Schrift bilden die Holzzölle vor 1865 Bekanntlich behauptet
die Regierung daß die deutſche Wirthſchaftspolitik bis 1865 durch
die bis dahin beſtehenden Holzzölle ſich rentirte und daß die
durch den Tarif von 1879 eingeführten neuen Zölle nicht hoch

genug ſind um dieſe Rentabilität wieder herzuſtellen weshalb ſie
einer Erhöhung bedürſten Gegenüber dieſen Ausführungen legt
die Brömel ſche Broſchüre dar daß die höheren Holzzölle für die
weſtlichen Provinzen vor 1865 die ſowohl in der Tarifvorlage
von 1879 als auch in der diesjährigen Holzzollvorlage allein an
gegeben ſind thatſächlich für noch nicht ein Prozent der ganzen
Holzeinfuhr Geltung hatten und die große Maſſe der Holzeinfuühr
zu den weit niedrigeren Zollſätzen für die öſtlichen Provinzen
einging

Die madagaſſiſche Geſandtſchaft welche am vorigen
Mittwoch von ihrer waſhingtoner Reiſe in London wieder ein
getroffen iſt iſt gegenwärtig angelegentlichſt mit den Vorberei
tungen beſchäftigt um der deutſchen Reichsh auptſtadt ihren
demnächſtigen Beſuch abzuſtatten

Schwerin 16 April n der durch das Staatsmini
ſt erium ad mandatum ſpeziell erlaſſenen Proklamation durch
welche der Großherzog Friedrich J anz III die Regierung
antritt heißt es u Sehr ſchwer ſind Wir und Unſer Haus
getroffen unerſetzlich iſt der Verluſt für Uns und das geſammteVaterlard das einen väterlichen Fürſten mit ſtets liebevoll ſor
genden Geſinnungen für jeden ſeiner Unterthanen verloren hat
Wir erkennen den ſchweren Beruf der Uns überkommen iſt und
werden unabläſſig beſtrebt ſein ſeinen hohen Anforderungen zur
Beförderung der Wohlfahrt Unſerer geliebten Unterthanen zu
entſprechen Möge Gott Uns dazu Beiſtand verleihen So
dürfen Wir hoffen auch in der Liebe und Treue Erbe zu
werden die Unſerem verklärten Herrn Vater in ſo hohem Grade
zu theil ward

Karlsruhe 16 April Anläßlich des Ablebens des Groß
herzogs von Mecklenburg legt der Hof auf drei Wochen
Trauer an

Detmold 15 April Die regierende Fürſtin zu Lippe
liegt noch immer an den Folgen der Lungenentzündung dar
nieder doch ſind in den letzten Tagen die bedrohlichen Anfälle
von Athemnoth etwas gelinder geworden

Halle den 17 April
Der Reichsanzeiger meldet die er r g der Ernennung

des bisherigen Paſtors in Trebra bei Groß Bodungen Kreis
Nordhauſen Friedrich Palmié zum Oberlehrer an der latei
niſchen Hauptſchule und zum Jnſpektor der Waiſenanſtalt der
Francke ſchen Stiftungen hier

Meteorologiſche Station

16 April 10 u abs 17 April 7 U m

Barometer Millimeter 755,14 756,83Thermometer Celſius 6,63 4,75Relative Feuchtigkeit 87,2 90,120ind W1 S16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 2,2
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

16 April 8 Uhr morgens Eine umfangreiche Depreſſion nördlich von den
britiſchen Jnſeln bedingte ſchwache bis ſtarke weſtliche Luftbewegung über dem
Nordſeegebiet Ueber Mitteleuropa war ſüdliche und weſtliche Luftbewegung
eingetreten das trübe Wetter ohne weſentliche Niederſchläge hielt noch an
doch war die Temperatur beſonders im ſüdlichen Theile geſtiegen Jm nord
öſtlichen Theile kamen vielfach Nachtfröſte vor aparanda 759 1 Süd
mäßig halb bedeckt Moskau 759 0 Südoſt ſtill Schnee Hamburg 758 7
Südweſt ſchwach Regen Wien 762 3 ſtill bedeckt Wiesbaden 760 11 Süd
weſt ſtill bedeckt Am 14 April 7 Uhr früh Pola 754 8 Nordoſt leicht
bedeckt Rom 755 5 ſtill leicht bewölkt Neapel 764 8 Nordoſt leicht
ſchwach bewölkt Konſtantinopel 762 12 ſtill bedeckt

Tilſit 16 April Die Schiffahrt auf der Memel iſi
wieder eröffnet



Provinzial Rachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

rer 16 April Jn der vierten öffentlichen Sitzundes Schwurgerichts wurde der Bauunternehmer v
Schaper aus Stapelburg wegen Urkundenfälſchung Beihilfe

r wiſſentlichen Meineid Verleitung zum Meineide verſuchter
reſſung und Anſtiftung v einem wiſſentlichen Meineide zu

5 Jahren Zuchthaus und Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte
auf die Dauer von 7 Jahren dauernder Unfähigkeit als Zeuge
oder Sachverſtändiger eidlich vernommen zu werden und Zuläſſig
keit von Polizeiaufſicht 2 der Schleifer Friedrich Stolte
aus Jlſenburg wegen wiſſentlichen Meineids zu 2 Jahren 6 Mo
naten Zuchthaus Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte auf 6 Jahre
dauernder Unfähigkeit als Zeuge oder r eidlich ver
nommen zu werden und 3 der Mitangeklagte Maurer Ludwig
Lickefett aus Wernigerode wegen wiſſentlichen Meineids zu
2 gelfen Zuchthaus und denſelben Nebenſtrafen wie Stolte ver
urtheilt Das ſaubere Kleeblatt hatte in unglaublich raffinirter
Weiſe Schuldſcheine gefälſcht überhaupt Betrügereien gemeinſchaft
lich ausgeführt welche den höchſten Grad ſittlicher Verkommen
heit erkennen ließen

Löbejün 16 April Der Harmonikaſpieler Karl Schurig
von hier hatte ſich vor längerer Zeit an Se Majeſtät den
Kaiſer mit der Bitte um d Beihilfe zur Beſchaffung einer Harmonika gewandt ieſes Geſuch iſt berück
ſichtigt worden und der p Schurig hat zur Beſchaffung eines
v Jnſtruments aus der Kreiskaſſe den Betrag von 20 Mark
erhalten

o Alsleben a/S 16 April Jn vergangener Woche wurde
der Räucherkammer in der Pfarre zu Trebnitz in der von vier
We ten Schweinen das Geräucherte aufbewahrt war von

ieben ein Beſuch abgeſtattet Obgleich ſeitens des Beſtohlenen
30 M Belohnung auf die Ermittelung der Diebe geſetzt ſind und
von den Behörden eifrig recherchirt wird hat die Entdeckung bis
arte noch nicht gelingen wollen Den Fuß 2e Spuren zufolge
die man andern Morgen bis hinter das Dorf verfolgen konnte
iſt der Diebſtahl von einer ganzen Geſellſchaft verübt worden

h Schafſtädt 16 April Jn dem Nachbarorte Nieder
wünſch entleibte ſich am Sonnabend vormittag der 26 Jahre
alte Oekonezm Oswald Fehrmann durch Erhängen im Pferde
ſtalle F ſoll ſeit einigen Wochen krank geweſen ſein jedoch
können auch die Familienverhältniſſe deſſelben die Veranlaſſung
zu der That gegeben haben

e Von dem Schöffengerichte zu Mansfeld waren die Kauf
lente Loyrs Dember und Friedrich Funke ſowie der Bäcker
wieiſter Robert Schulze ſämmtlich von dort der Ueber
tretung der Oberpräſidial Verordnung vom 18 Dezember
1882 Sonntagsruhe für mir befunden und daher frei
eſprochen worden Gegen dieſes Erkenntniß iſt ſeitens der
lmtsAnwaltſchaft Berufung eingelegt und es ſteht nunmehr zur

Verhandlung über dieſelbe am 30 d M vormittags 118 Uhr
re vor der Strafkammer bei dem Amtsgerichte zu Eis

eben an

Das Schöffengericht zu Querfurt ſprach am 12 d die
Kaufleute M Haverland und H Röſer von dort von der Anklage
wegen Zuwiderhandlung gegen die Oberpräſidial Verord
nung betreffend die Sonntagsruhe frei weil die Ver
ordnung mit dem deutſchen Strafgeſetzbuch kollidire und die ver
botene Handlung die Sonntagsruhe nicht ſtöre

Der zum Ober Domprediger in Stendal berufene ſeitherige
Superintendent der Diözeſe Eilsleben Pfarrer d die Wars
leben iſt zum Superintendenten der Diözeſe Stendal Regierungs
bezirk Magdeburg beſtellt worden

Die Ernennung des ordentlichen Lehrers am Dymgymnaſium
z Naumburg g Dr Kneiſet zum Oberlehrer an derſelben

nuſtalt iſt genehmigt

Dem praktiſchen Arzt Lingner zu Döllnitz und dem Poſt
ſekrekär Bauer zu Salzwedel iſt der Königliche KronenOrden
vierter Klaſſe dem Erſten Lehrer und Kantor Storch zu Zieſar
der Adler der Jnhaber des Königlichen HausOrdens von Hohen

Wzollern verliehen
Dem Vater des beim Untergange der Cimbria ver

unglückten Matroſen Nolte in Quedlinburg iſt eine einmalige
Entſchädigung von 1000 Mark gezahlt worden

Jn den Rahmen des Lutherfeſtes das die Stadt Erfurt
anläßlich des 400 jährigen Geburtstags Luthers veran
ſtaltet iſt auch die Wartburg und Eiſenach einbezogen Nach
der Thür Ztg ſoll ein Feſtzug der als Vorfeier bereits im
Auguſt ſtattzufinden hätte veranſtaltet werden darſtellend die
ſeſtliche Einholung Luthers von ſeiten der Univerſität und Bürger
ſchaft Erfurts am 6 April 1512 als Luther über Erfurt nach
Worms reiſte Am zweiten Tage ſoll dann ein Ausflug nach der
Wartburg und Feſtkommers in Eiſenach folgen Das vorläufige
Programm für den hiſtoriſchen Feſtzug iſt folgendes Der Aus
gangspunkt deſſelben iſt für die Studenten und Profeſſoren das
alte Univerſitätsgebäude Am Rathhauſe ſchließen ſich die Raths
herren und vornehmen Bürger an Dann Zug durch die
Schlöſſerſtraße nach dem Schmidtſtedterthore Luther zieht von
der Henne aus zu Wagen ein Empfang durch Crotus den
Rektor und Eoban Heſſe Feierliche Einführung durch die
Schmidtſtedter Straße Anger Johannisſtraße nach der Auguſtiner
Kirche Auf dem Platze vor der Kirche Begrüßungsreden und Feſt
anſprachen An dem großen Gartenfeſte in Vogels Garten werden
die Theilnehmer des Zuges ſowie auch die Beſucher ſich wenn
irgend möglich im Koſtüme des 16 Jahrhunderts betheiligen
Die Woche zwiſchen dem Reformationsfeſt 4 November und
Luthers Tauftag 11 Novembey ſoll ſodann als eigentliche Feſt
woche gefeiert werden Jn dieſer Woche werden die drei dortigen
Kirchenvereine je einen großen Feſtabend mit Vorträgen Deklama
tionen Geſängen vielleicht lebenden Bildern 2c im Kaiſerſaal
veranſtalten Eingeleitet ſoll die Feſtwoche werden durch eine
ähnliche Feier des Kirchenvereins Jlversgehofen der am 31 Oktober
zugleich ſein fünfjähriges Stiftungsfeſt zu feiern beabſichtigt Am
Sonnabend den 10 November Luthers Geburtstag iſt ein
großer Laternenzug der evangeliſchen Schulkinder mit Muſik und

n die Straßen der Stadt nach dem Friedrich Wilhelms
platz für onntag den 11 November Fackelzug und Jllumination
in Ausſicht genornmen

Leipzig 16 April Der neue Moſer ſche Schwank
Köpnickerſtraße 120 hat hier einen vollen ſich von Akt zuAkt ſteigernden e rn Der Verfaſſer hat nach der

kürzlich ſtattgehabten Aufführung im hamburger Thaliatheater
einige nicht unweſentliche Aenderungen im letzten Akte angebracht
welche dem Stücke zu großem Vortheile n Publikum wie
Kritik ſind einig über den glücklichen Grundgedanken des Stückes
Die Aufführung war eine vorzügliche Jn der Oper hatten
wir Sonntag zum erſten Male Rubinſteins Dämon Das

h Werk hatte einen ans außerordentlichen Erfolg An
emſelben hatten in gleichem Maße theil der düſtere romantiſche

der ruſſiſchen Sagenwelt entnommene h die üppige mit be
e Reizen ausgeſtattete theils anmuthvolle theils tiefleiden

chaftliche r und außerordentlich packende künſtleriſche Dar
tellung Die beiden Hauptrollen lagen in den Händen des Herrn

ar Dämon und des Frl Jahns und wurden von ihnen zu
Leiſtungen erſten Ranges geſtaltet Die größte Wirkung erzielte
die überaus originelle BValletmuſik und das hinreißende große
Duett Die Oper dürfte ſich nach ſolchem Erfolge dauernd auf
dem Repertoire halten

Weimar 16 April Anläßlich des Hinſcheidens des Groß
herzogs von Mecklenburg Schwerin legte der hieſige Hofeine mit heute heginnende re en Trauer an Zug eich
mit derſelben wird für die Erzherzogin Marie Antvniette

Prinzeß von Toskana eine gleichfalls heute beginnende acht
tägige Trauer angeſagt

s Weimar 16 April Die projektirte Ausſtellung desGewerbever eins zur Feier ſeines 50jährigen Beſtehens findet
allſeitig die erfreulichſte Unterſtützung und verſpricht ein
Abbild der gewerblichen Leiſtungen der Mitglieder des Vereins
W eben Ueber 150 Ausſteller ſind vollauf beſchäftigt ihr beſtes

iſſen und Können zum Ausdruck zu bringen Da die Räume
des Schießhauſes nicht ausreichen ſollen Anbauten ausgeführt
werden und iſt zu hoffen daß bei Bedarf die Schützengeſellſchaft
r Lokal auf die Dauer der Ausſtellung 14 Tage abtreten wirdeit der Ausſtellung iſt eine Verlooſung verbinden die von faſt

allen thüringiſchen Regierungen genehmigt iſt Den Ausſtellern
wird ein künſtleriſch ausgeführtes Gedenkblatt verliehen wozu der
mit Meiſterſchaft ausgeführte Entwurf vom Maler Konrad
Ahrendts preisgekrönt aus der Konkurrenz hervorgegangen
iſt Als Tag der Eröffnung iſt der 26 Mai in Ausſicht ge
nommeu

Jn der am 13 d ſtattgefundenen 4 Ziehung der Gothaer
Geld 35 M Rennvereins Lotterie iſt der Hauptgewinn
von 50,000 auf Nr 78,250 gefallen Der Gewinner ſoll in
Berlin wohnen

Vermiſchtes
lHugſtettener Eiſenbahnprozeß Die ſchon gemeldete

Freiſprechung der Angeklagten gründete ſich auf folgende Er
wägungen Die Anklage baſirt auf der Unterſtellung übermäßiger
Fahrgeſchwindigkeit Der Gerichtshof konnte die Ueberzeugung
nicht gewinnen daß dieſes Moment das ausſchlaggebende geweſen
ſei Die Zeugenausſagen haben wohl ergeben daß die Geſchwin
digkeit keine geringe geweſen doch konnte der Beweis nicht erbracht
werden daß ſie eine gefahrbringende geweſen Das Unglück
charakteriſirte ſich nicht als nothwendiger Effekt der Fahrgeſchwin
digkeit Der kauſale Zuſammenhang ließ ſich nicht erweiſen Die
Fabiateit der Beamten Wahrnehmungen zu machen war am
3 September durch das Zuſammenwirken verſchiedener Umſtände
vermindert Ein ſubjektives Verſchulden kann nicht angenommen
werden Der Zuſtand der Bahn war zur Beförderung eines ſo
ſchweren Zuges wenig geeignet derſelbe verbürgte die volle Siche
rung des Zuſtandes nicht wenn auch alle Bedienſteten ihre Pflichten
voll und ganz erfüllt hätten Dieſe Momente mußten den Ge
richtshof beſtimmen von der ſchweren Anklage gegen 5 cehren
volle Männer die ein vorwurfsfreies Leben hinter ſich haben
urückzutreten Das Auditorium nahm das Urtheil mit einem

Beifallsſturm auf was den Präſidenten zu einer ernſten Rüge
veranlaßte

Eiſenbahnmord Der Figaro erzählt folgendes Ein
junger Mann der den Zug nach Chinon nahm um nach Tours
zurückzukehren wo er als Freiwilliger dient hatte die Unvorſich
tigkeit gehabt bei Bezahlung des Billets Gold und Banknoten
ſehen zu laſſen Zwei Jndividuen ihrem Aeußern nach Hand
lungsreiſenden gleichend begaben ſich in daſſelbe Koupee in dem
ſich der Volontär befand Als einige Minuten ſpäter der Zug
durch einen Tunnel paſſirte ſtürzten ſich die zwei Elenden welche
alles berechnet hatten auf ihn los entriſſen ihm trotz ſeiger
Gegenwehr ſein Portemonnaie und ſeine Uhr öffneten dann die
Thür des Koupees und ſtießen den Armen anf die Bahn hinaus
Beim Sturz zerſchmetterte ſich derſelbe den Hirnſchädel Der
Tod mußte augenblicklich eingetreten ſein Die Mörder ſind noch
nicht entdeckt man nimmt an daß dieſelben auf dem Bahnhofe
in Tours ausgeſtiegen und nach Paris entkommen ſind

Aus den Bädern
Wiesbaden Jm Hotel Bellevue iſt vor einigen Tagen

J Kgl Hoheit die Frau Prinzeſſin Luiſe von Preußen mit
hohem Gefolge und Dienerſchaften abgeſtiegen Auch der Herzog
von Leuchtenberg iſt vor kurzem mit Familie hier eingetroffen
Die Kurliſte vom 15 April ſchloß mit 10,403 Fremden ab die
n Jahre hier durchgereiſt ſind reſp Quartier genommen
aben

Todesfälle
Der bekannte Erzähler Johannes von Dewall iſt amMontag nach längerem Leiden im Alter von 54 Jahren in Wies

baden geſtorben Unter dem bekannten Schriftſtellernamen ver
barg ſich der ehemalige preußiſche Oberſtlieutenant der Garde
Artillerie Auguſt Kühne der die großen Feldzüge 1866 und
1870 71 mitgemacht und während ſeiner Dienſtzeit zuerſt den
Reiz empfunden hatte aus ſeinem reich bewegten Soldatenleben
wohl abgerundete lebendige Federſkizzen zum Beſten zu geben
Später als er den Degen endgiltig bei Seite legte widmete er
ſich ganz der ſchriftſtelleriſchen Laufbahn und ſchrieb eine Anzahl
größere Romane die einen weiten Leſerkreis fanden

Lotterie
Braunſchweigiſche Landeslotterie

1 Ziehungstag vom 16 April
angabe ſind mit 300 M gezogen

2995 500 3066 4891 500 6055 6676 2000 7064 8809 1000
8912 9667 500 10586 10201 12666 18587 1000 19759 23432
6000 24109 26696 1000 28587 32538 37111 38884 500 42381
500 43949 44479 47311 2000 50279 51521 52926 55973 57835

61572 64817 68107 500 71866 74390 74434 5000 76996 7713
1000 77633 500 80517 500 81797 85886 500 85719 87668
5000 87269 88839 1000 90289 500 91783 500 92745 2000

93265 96648 97548 3000

e s 5 KlaſſeDie Nummern ohne Gewinn

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 16 April Die heutige Börſe brachte für das

internationale Gebiet wie ſchon telegraphiſch gemeldet eine gedrückte ſchwache
Haltung und ohne die feſte Stimmung für deutſche Eiſenbahnen würden die
Rückgänge der Kurſe vorausſichtlich noch empfindlicher geweſen ſein Die gün
ſtige Meinung für Eiſenbahnen wurde wieder durch Ferſtaatlichungsgerüchte
hervorgerufen Stark rückgängig waren Franzoſen und Oſtpreußen Man
notirte Kreditaktien 540 39 4039 Franzoſen 577267 Lom
barden 257 6 Oberſchleſiſche 250 2 Marienburger 114215
Oſtpreußen 127 6, Elbethalbahn 408/ 9 Diskontogeſellſchaft 203
413 Deutſche Bank 155 Laurahütte 134 Dortmunder Union
978 Ungarn 76 Ruſſen 72

Berlin 16 April Die heute veröffentlichte Bilanz der Diskonto
Geſellſchaft für 1882 J folgende Ziffern Kaſſenbeſtand 14,660,851
Wechſelbeſtände 36,186,104 Reports 12,481,402 börſengängige Effekten
36,917,965 diverſe Werthpapiere 462,811 Debitoren 62,110,602
Diverſa 6,279,061 M Summa 169,098,796 M Dagegen Kapital 60,169,716
Mark allgemeine Reſerve 12,760,193 M Depoſit Rechnung mit Kündigung
20,952,002 M Kreditoren 55,586,003 Accepte 9,848,446 Penſionstaſſe
926,748 Dividende der Kommanditaire 6,800,060 Diverſa 1,297,293
Mark Reſerve Vortrag 1,264,201 M Summa 169,098,796 M

Frankfurt a M 16 April Die Subſkription auf die 12,000 Aktien
der GrazKöflacher Eiſenbahn und Bergbaugeſellſchaft iſt bereits
geſtern früh geſch rn worden Die Geſammtanmeldungen ſollen ſich auf ca
80,000 Stück belaufen

Haag 16 April Telegr Auf die neue Ankeihe im Betrage von
60,900,000 z ſind mehr als 748,000,000 fl gezeichnet wordenBehufs Konvertirung ſollen 2,424,300 M 4 prozent Anleihe des

Waldeck Pyrmont per 1 Auguſt gekündigt worden Die
mwandlung wird von der königl Seehandlung in Berlin durchgeführt

Die am 16 d ſtattgefundene Generalverſammlung der Gothaer Privat
bank genehmigte die Vertheilung von 72 Proz Dividende ſowie nachträgliche
ans angemeldeten Thalernoten und vollzog Wiederwahlen für den

ufſichtsrath
TChemnitzer Bankverein Direktor Gehrenbeck vom Chemnitzer

Bankverein iſt am 12 d plötzlich am Herzſchlag verſtorben Die unerquick
lichen Verhältniſſe der Societätsbrauerei in Altendorf und der bereits gemel
dete Ausbruch des Konkurſes der Firma Schlegel n bei welchen der

eck ſehr nahe geBankverein ſtark betheiligt iſt dürfte Herrn Direktor Gehren

Die Betriehseinnahme des Mongts März hat 94,377
gangen ſein und deſſen traurigs Ende herbeigeführt haben

100,817 M im gleichen Monat des Vorjahres alſo weniger 6440 M Der
Güterverkehr erkitt einen Ausfall von mehr als 10,000 M Vom Januar bis
März wurden eingenommen 297,881 gegen 303,148 M im erſten Quartal
1882 Demnach beläuft ſich die Mindereinnahme bis jetzt auf 5267 M

Greppiner Werke Jn der Generalverſammlung am 16 d wurde die
Bilanz pro 1882 genehmigt und dem Vorſtande Decharge ertheilt Von der
Prioritäts Anleihe im Betrage von 1,500,000 M ſind 1,900,900 M begeben
Aus dem Erlöſe ſind 600,000 M zur Tilgung der Hypotheken Schuld verwandt
und 400,000 M zu Betriebs Erweiterungen beſtimmt Die äuf 4 Pro
gleich 13 50 M feſtgeſetzte Dividende gelangt ſofort bei Herrn Heinrich Keibel
Berlin zur Auszahlung
gſc n ger 1tſher Lloyd 16 r Weickeruee
Ofen und Chamotte Waarenfabrik 10 Proz reußiſche FeuerverſicherungsGeſellſchaft 10 Proz Proz Preußiſche 9

Telegraphiſche Schiffsnachrichten Der Dampfer des nord
deutſchen Lloyd Straßburg iſt am 15 d in Baltimore eingetroffen
Der Dampfer des norddeutſchen Lloyd Köln hat am 15 d auf der Heim
reiſe St Vincent paſſirt Der Dampfer des norddeutſchen Lloyd Nürn
berg iſt auf der Heimreiſe am 16 d abends in Plymonth eingetroffen
Der Dampfer Spain von der NationalDampfſchiffscompagnie C Meſſing ſche
Linie iſt am 16 d in NewYork eingetroffen Der Hamburger Poſtdampfer
Weſtphalia iſt am 16 d in Plymouth angekommen

Berlin 16 April Städtiſcher Central Viehhof Es ſtanden zum
Verkauf 3677 Rinder 7579 Schweine 1420 Kälber 16,670 Hammel Der
Auftrieb von Rindern war zwar um faſt 800 Stück geringer ausgefallen als
vor acht Tagen doch konnten nur letzte Qualitäten die ſchwach vertreten
waren eine kleine Preisbeſſerung erzielen während beſſere Waare bei ſehr
langſamem Geſchäft auf vorwöchentlicher Höhe verblieb Es wurde bezahlt

für Ia 57 61 beſte Stiere bis 63 IIa 48 52 IIIa und IVa
42 46 M pr 100 Pfd Schlachtgewicht Jn Schweinen verlief der Markt
noch flauer als in der Vorwoche ſpeziell mußte beſſere inländiſche Waare zunoch niedrigeren Preiſen abgegeben werden und nur Bakonier die in geringer
Anzahl vertreten waren hielten den früheren Preis Die Preiſe ſtellten ſich für
Mecklenburger auf 50 51 Pommern und gute Landſchweine auf 48 49 MSenger 46 47 Ruſſen 46 49 Serben 47 52 M pr 100 Pfd bei
20 Proz Tara Bakonier 58 59 M bei 40 45 Pfd pr Stück Tara
Kälber beſter Qualität wurden einigermaßen glatt und zu den letzten Preiſen
geräumt während geringere zurückgingen Es wurde bezahlt für Ia 46 54 Pf
IIa 30 40 Pf per 1 Pfd Schlachtgewicht Hammel konnten infolge
ſchlechter Nachrichten von engliſchen Märkten bei ſehr zögerndem Geſchäft nur
mit Mühe die vorwöchentlichen Preiſe halten und zwar für Ia 47 52 M
beſte Limmer bis 55 für IIa 40 45 Pf pr 1 Pfd Schlachtgewicht

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 17 April

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 K
wenig Geſchäft Mittelqualitäten 161 173 Mark feinſte
bis 183 Mark feuchter 150 Mark Roggen 1000 feſt
143 150 feuchter und ausgewachſener 120 135 M
Gerſte 1000 Kilo geſchäftslos Land 140 155 Mk Chevalier
160 170 M extrafeine bis 185 Auswuchswaare 115 bis
122 M Gerſtenmalz 50 Kilo prima Qualität 1475 Mark
beregnet 13 14 M Hafer 1000 Kilo 130 140 M extra
feiner bis 150 M bez Hülſenfrüchte 1000 Kilo Viktoria
erbſen in guter trockener Waare bis 205 M feine
Kochwaare über Notiz Kümmel 50 K
Mais 1000 Donau trocken 150 153 M K
ſaaten 50 Rothklee 76 85 Gelb 20 35 Esparſette
16 19 M Weißklee 50 75 Schwediſch 60 90 M Stärke

50 bei lebhafter Nachfrage 20 M Spiritus 10,000 Liter Broz
loco matter Kartoffel 54,00 Rüben ohne Angebot Rüböl
50 Ko 36,00 M Solaröl 50 Ko 0,825/300 9,25 M Malz
keime 50 Ko fremde 4,20 hieſige 5 M Futtermehl 50 Kilo
6,50 7 M Kleie Roggen 50 Kilo 4,75 5 00 Weizen
ſchale 4,20 4,50 Mark Weizengrieskleie 4,50 M Futterartikel
gefragt

Bericht von H Wagner Sohn Halle 17 April
Es wurde wieder wie zuletzt bezahlt Weizen 12 Säcke
à 85 Kilo br ſeinſter 189 Mark mittlerer 156 bis
174 Mark geringerer 127 154 Maxk Roggen 12 Säcke
à 84 K br feinſter trockener 144 147 einzeln 150
geringerer und ausgewachſener 120 135 M Gerſte 12 Säcke
à 75 Ko br feinſte Qualitäten 150 162 Mark mittlere 138
bis 147 Mark geringere und ausgewachſene 102 135 M Hafer
12 Säcke à 50 Ko br 80 89 M ViktoriaErbſen 12 Säcke à
90 Kilo br 204225 M Mais 1000 Ko Donau 150 bis
155 do amerikaniſcher Mark Lupinen pr 1000 Ko
100 110 Mark

Strohpreiſe Halle 17 April Langes Roggenſtroh von20 24 M pr 1200 Pfund Maſchinenſtroh von 15 18 M
pr 1200 Pfund Hieſiges Heu 5 M pr Ctr Auswärtiges
Heu von 3 bis 4 M pr Etr

Berlin 16 April Rüböl Term Schwankend Gek m F 7800 Ctr Loco
mit F 66 o F 65 65,2 bez per dieſen Monat pr April Mai und
pr MaiJuni 66,7 65,5 66 66,8 bez pr JuniJuli pr Juli Aug
pr Aug Sept pr Sept Okt 61,2 60,9 601 bez Leinöl per 100 Klgr
ioco m F Lieerung Spiritus per 100 Liter à 100 10,000 Loco
Term matter Gek 10000 Liter loco mit Faß pr dieſen Monat und pr
April Mai 53,2 53 52,1 bez pr MaiJuni 53,3 53 53,2 bez pr Juni
Juli 54,1 54 54,1 bez pr Juli Aug 5554 54,9 bez per Aug Sept
pr Sept Okt 54,1 54 bez pr Okt Nov 53 bez pr Nov Dez 52,6 beg
Spiritus 100 Liter à 100 10000 loc ohne Faß 53,3 bez

Magdeburg 16 April Hermann Walther Kartoffelſpiritus
Höher Loco ohne Faß 53,40 53,90 Mark Geld ab Speicher unter freier
Vorhaltung der Gebinde 54,50 M pr April 54,50 M nom pr Mai 54,75
M nom pr Juni 55,50 M nom pr Juli 56,00 M nom pr Aug
56,50 M nom pr Sept 57,00 M nom pr 1001 à 100 Rüben
ſpiritus Feſt Loco 53,25 M

Breslau 16 April nachm Teregr Getreidemarkt Spiritus pr
100 Liter 1000 pr April Mai 51,40 pr Aug Sept 53,30 pr Sept Okt
52,80 Weizen pr April 185,00 Roggen pr April Mai 135,00 pr Mai

uni 136,00 pr Sept Okt 145,00 Rüböl pr April Mai 70,00 pr Mai
Juni pr Sept Okt 61,00 Zink umſagtzlos

Poſen 16 April Telegr Spiritus loco ohne Faß 51,20 pr April
50,80 pr Mai 51,30 pr Juni 52,00 pr Aug 53,20 Gekündigt L Feſt

Hamburg 16 April nachm Telegr Getreidemarkt Weizen loco
unv ruhig pr April Mai 187 Br 186 Gd pr Juli Auguſt 192
Br 191 Gd Roggen loco unv auf Term ruhig pr April Mai 136
Br 135 Gd pr Juli Auguſt 141 Br afer
unv Rüböl ſtill loco 70 pr Mai 70 Spiritus ſtill
41 Br Pr MaiJuni 41 Br pr Juli Aug 41 Br pr AuguſtSeptember 421 Br Kaffee feſt Umſatz 4000 Sack

Wien 16 April Telegr Getreidemarkt Weizen pr Frühjahr 9,93
Gd 9,98 Br pr Herbſt 10,23 Gd 10,28 Br Roggen pr Frühjahr 65
Gd 7,70 Br pr Herbſt 7,90 Gd 7,95 Br Hafer pr Frühjahr 8,83 Gd
6,88 Br Mais internationaler pr MaiJuni 6,83 Gd 6,98 Br

Peſt 16 April vorm Telegr Produktenmarkt Weizen loco
matt pr Frühjahr 9,67 Gd 9,70 Br pr Herbſt 10,00 Gd 10,03 Br
Hafer pr Frühjahr 6,38 Gd 6,40 Br pr Herbſt 6,50 Gd 6,58 Br Maispr MaiJuni Kohlraps pr Aug Sept 13

Paris 16 April nachm Telegr Produktenmarkt Schlußbericht
Weizen feſt pr April 25,10 pr Mai 25,75 pr Mai Aug 26,40 pr
Juli Auguſt 26,80 Roggen behaupt pr MaiAug 16,50 pr Juli Auguſt
18,00 Mehl 9 Marques feſt pr April 56,25 pr Mai 56,75 pr Mai
Aug 57,80 pr Juli Aug 58,50 Rüböl feſt pr Apr 89,50 pr Mai 91,90 pr
MaiAug 88,06 pr Sept Dez 78,00 Spiritus weichend pr April 52,00 pr
Mai 51,25 pr MaiAug 51,25 pr Sept Dez 51,00

Amſterdam 16 April nachm Bancaziun 58
Petroleum Bremen 16 April nachm Telegr Schlußzber Ruhig

Standard white loco 7,75 Br pr Mai 7,80 Br pr Juni 7,95 pr Juli
8,10 Br pr Aug Dez 8,40 Br Hamburg 16 April vachm Telegr
Still Standard white loco 7,90 Br 7,85 Gö pr Apr 7,90 Gd pr Ang
Dez 8,35 Gd Stettin 16 April nachm n Loco 8,20 MAntwerpen 16 April nachm Telegr Schlußbericht KRaffinirtes

weiß loco 19 bez u Br pr Mai 19 Vr pr Sept 20 Br
pr Septemb Dezember 21 Br Ruhig Berlin 16 April Term Still

pr April

Ctr Loco pr dieſen Monat 24,3 M pr Apr Mai 24 M pr Sept Okt

e

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 16 April abs Anterh 2,16 17 morg 2,14

Trotha 16 April abs Unterh 2,90 17 morg 2,86
Kalbe 16 April Oberp 1,70 Unterp 1,88

Unſtrut Artern 16 April am Brücken Pegel 1,10
Elbe 15 April Magdeburg 2,20 Torgau 1,88 Wittenberg 2,36 Roß

lau 2,91 Barby 2,56 Dresden 15 April 0,18

Nordhauſen Erfurter Eiſenbahn a 16 April
M betragen gegen

140 Gd Hafer und Gerſte

Kaffinirtes Standard white per 100 Kigr mit Faß in Poſten von 100 Ctr Gek

e

h



ca e

e Carlsbader
bladé Hapdschun

vorzügliche Qualität
2 und Zknöpf à Mk 1,00

Iknöpfig 0,75

Herron Handeehub

1 2knöpf 1,25

Berliner Weissbier
Den Alleinvertrieb n aſchen Frines früher von Herrn Otto Werner ſeit Jahren geführten Weifr

bieres hat für Halle undHerr Alfred a Soheibe g Canitz in Halle a S
aße 2übernommen Jm Berliner gveiſbier her ernburgerſtr 33 gelangt nach wie vor mein Weißbier

in bekannter Güte zum Ausſchank

FIoOGWeSs

Künſtliche ghne
Zim s Sabaſe Gmerz

Waſſerleitun e
Conſtructio r Obertheilevecbeſe h e a
ohne e nur beir e 12 Alle übrigene 5 Meſſing und

S

2 ei ßierbrauerei Berlin Hoher Steinwe 7 eichemPngros Preise e Auf d e mend wen daß ich ſtets im e den P e Wiehe und Privaten mit ehe et re gu
3knöpf 10,50 1knöpf 8,00 S flaſchenreifer und vorzüglicher Qualität dienen zu können und ſehe ſchä ſtieg en entgegen Zink Blei zahlt hohe iſt

Herren 13 14 s 2 Hochachtungsvoll A Soheibe C 0 öanil Zulſt g Aug S
IIax Lichtngtil Mit heutigem Tage verlegte ich meine ehten Drerhen

Strickmaschinen
aller Art neueſter Conſtruc
tion für Strümpfe ohne Naht

lLeipzigerſtr 6 Weinhandlung u Weinstube
Damen dweſtKragen und Wanſegetter B g r füßz er r ſtraß aßß e 6 Vo llendſte e Ausſührung W igſte Breite

u Um ferneres geſchätztes Wohlwollen bittend zeichne Zur bevorſeh Pauſaiſon
e S Halle a/S den 14 April 1883 Hochachtungsvoll ehltv S 51 m Brofoh BRoliiädenmT SS S S S a alene RehiieistS S S sS S S S GeIST GOscar Steinbfeks ene S großte Ulrichſtraße 44 e von5 c De Arnfertignng feinerer Herren Garderobe nach Mag Reinhardt Manchke

S 4 S unter Garantie für guten e Große Auswahl gediegener Stoffe BitterfeldSolide Preiſe Preiseourante ſtehen zu Dienſten
3 Einfachsto und billiNeuheiten ein Herren u n Aten 23 leingewerbeGrößte Auswahl 2 ee zur empfiehlt 7 z GasmotorHalle a/S r Voi zSchmeerſtr W m 5 S e ohne Wasserküblung2 Be vieit v8rereerta

h ten Auf die diesjährige überaus reichhaltige Auswahl der e e

20 Mark monatl e Garantie vone Anbine Nemesten bedruckten ie S ineFPriedrichast AtElſäſſer und engliſchen Sommerkleiderſoffe
Harmoniums ohne Anzahlung

Aur Prima Fabrikate
Magazin vereinigter Berliner

Pianoforte Fabrikenm J Grabmonnmenieerlaube ich mir ganz beſonders aufmerkſam zu machen Größte Auswahl in Granit Syenit
Sohne S Proben prompt und portofrei Serpentin Marmor und SandfteinWerkſtatt f Stein u Bildhauerei

Emüilsechober Klausthor Vorſtadt l

Kiehenlo Iuggtellung von Nugter Geltgel

r Zier und Singvögelna et e in Müller s Bellevne zu Halle a S
ur Beachtung S S geöffnet vom 27 bis 30 April 1883

ertr Winterüb von Morgens 8 bis Abends 6 Uhrür getragene Winterüberzie hund 1alte Mäntel gebrauchte Stiefeln verbunden mit einer am 30 April Vorm 10 Uhr ſtattfindenden
u w ahnt ſtets die hochtten Preiſe Verloosung von Ausstellungs Gegenständen Restaurant Eberhardt

C Buchholz Loose à 1 Mark ſind während der Tage der Ausſtellung im Ausſtellungslocale zu haben S

rn u en gut und billig reparirt
owie überzJ Nitelt Leipzigerſtr 12

Herrenſachen
werden ſauber chemiſch gereinigt

Bechershof 12 Berger
Herren u KnabenSachen

Rohe Rindleder
kauft ſtets zu den höchſten Tagespreiſen
die Lederhandlung von

A e Alsleben a/S

Markt 26 im rothen Thurm 1 Treppe u à 25 an der Ausſtellungsk a a am 27 1 am 28 30 April 50 Kinder die Hälfte Spiegelgaſſe 13 gegenüber dem

e Mittwoch Leipziger Allerlei mitJ Cotolettes oder Zunge Donnerſtag
jEisbein mit Erbspurrée u Saner

rühbeete n Jabrikgebände ungemein vorzügl Nuürnberger Schankbier von Wſ Ztüt t Iri werten iar e und in t eng kuns Wer blicher Ar tikel h ſowie ff Rameh

en e e lenOtto Veitsch in Halle as Beleuchtungy Cegenstände jeder Art on 12 üdr wie bekannt

e alten Deſſaueris er e Venster Mein Magazin kohl Alleiniger Ausſchank von

h r e beſte Fabrikate des Jn und Auslandes
z j y e n mit vielen Neuheiten ausgeſtettet t e e eSchönschreib Unterricht in Sunden I ehe See tigen Deage dohelte bet

Anmeld a lich c ceal e
v oper h am r mar entgegengenommen Gustav G C Hall e u 5 Halloris ia

H Fix Lehrer der Schönschreibkunat aus Berlin große Ulrichſtraffe 12 Vereinszimmer mit Pianino für
einige Abende in der Woche frei

Sonnabend den 21 u 22
d Mts halten wir mit über hundert verſchiedenen Sorten die neueſten Bau Marie ke Klippe

S heſten Velg egfene i in Gaſchoe bei Herrn E Flitner in in Sohn Rsparaturen ſhnel ind biliaſt in noch Iit dollehe e 55 geben

i kannten bitten wir um ſtilles BeileidGeb r A ch aus G rt W Giebichenſtein d 16 April 1883v rfu 3 z 7 an Gustav PVer o 7 S Rannacher
Donnerstag den 19 d empfiehlt zu Ausſtattungen nebſt Eltern und Geſchwiſtern

Theeſerv e Tafel d det MTr an sport ſ chw er n Seele de i eſf7igpmn rin hurtwigec alfge ferde prima Advocatenſtraße Nr 18 ſtatt
ehe

KöAſchersleben Magdeburgerſtr 30 her hernren Badewanng DratſcſeWenthernr sbilligen Preiſen A Jänecke Vöttchermeiſter Expedition Neue Promenade 1

Nächſten Freitag und e
FamilienNachrichten

S Ziehharmonikas er Erlece
S einem großen Transport der ren t dorsüg lichem Ton Tronpeleh Der nd Halle S Sommersdorf

S Alte Harmonitas nehme zu höchſten Preiſen mit Aeren Leiden mein Gatte

Art ern zum Verkauf Husta K Zarmonika Fabrik Halle a S S jahre Alle die den Entſchlafenen
Wittwe Ferdinande Friebel

ſtelle i einen ſehr vpeiſeServiee decor u weiß Cryſtall Weinu Waſſergläſer Dittersdorf Dresden Cotta

Blumenbalter S in prachtvollem Decorz vom Trauerhauſfe aus Giebichenſtein

Qual u erkauf Fr Vngefroren c 37 Grosso Auswani Ar 37 ſeit en 7 rn
ehr

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

e
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